
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 16. Dezember 2014 

 
 Nr. 2014/2207   

Verordnung über den Finanz- und Lastenausgleich der Einwohnergemeinden (Finanz- 
und Lastenausgleichsverordnung, FILAV EG) sowie Änderung und Aufhebung weiterer 
Verordnungen des Regierungsrates 
  

1. Erwägungen 

Nach § 31 des Gesetzes über den Finanz- und Lastenausgleich der Einwohnergemeinden vom 
7. Mai 2014 erlässt der Regierungsrat die erforderliche Vollzugsverordnung. Gestützt auf diese 
Kompetenz und in Umsetzung der Gesetzgebung zur Neugestaltung des Finanzausgleichs und 
der Aufgaben zwischen dem Kanton und den Gemeinden (NFA SO) ist eine neue Verordnung 
über den Finanz- und Lastenausgleich der Einwohnergemeinden zu erlassen und es sind zudem 
Erlasse zu ändern oder aufzuheben. 

Die folgenden Erlasse sind aufgrund obiger Erwägungen zu ändern: 

a. Verordnung zum Gesetz über den direkten Finanzausgleich vom 1. April 2003 (BGS 
131.721); 

b. Vollzugsverordnung zum Volksschulgesetz vom 5. Mai 1970 (BGS 413.121.1); 

c. Verordnung über die Gemeindebeiträge an die Kosten der progymnasialen und 
gymnasialen Ausbildung während der obligatorischen Schulzeit vom 6. Juni 2006 
(BGS 413.614). 

Die folgenden Erlasse sind aufgrund obiger Erwägungen aufzuheben: 

a. Vollzugsverordnung zum Verteilungsschlüssel für die Lehrerbesoldungen vom 4. Juli 
1969 (BGS 126.515.855.12); 

b. Verordnung über Staatsbeiträge an Musikunterricht vom 23. Mai 1995 (BGS 
126.515.855.15); 

c. Verordnung über die Festsetzung von Kosteneinheiten im direkten Finanzausgleich 
vom 28. Januar 1986 (BGS 131.722); 

d. Schulleitungsverordnung vom 22. November 2005 (BGS 413.215.5); 

e. Verordnung über die Schulleiter von Sonderschulen vom 4. Juli 1980 (BGS 
413.353.6); 

f. Bergschule Grossbrunnersberg vom 20. August 1924 (BGS 413.831). 

Der Regierungsrat wird den Zeitpunkt des Inkrafttretens in einem separaten, späteren Beschluss 
festlegen. Vorbehalten bleibt das Einspruchsrecht des Kantonsrates. 
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2. Beschluss  

Der Verordnungstext wird beschlossen. 

 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

Beilagen 

Verordnungstext 

Verteiler RRB 

Volkswirtschaftsdepartement 
Amt für Gemeinden (5) 
Volksschulamt (Chef VSA) 
Parlamentsdienste 
Staatskanzlei (4; Eng, Stu, Mal, Rol, Einleitung Einspruchsverfahren) 
Fraktionspräsidien (5) 
GS, BGS 
Kuno Tschumi, Präsident VSEG, c/o Gemeindeverwaltung, 4552 Derendingen 
Verband Solothurner Einwohnergemeinden, Geschäftsstelle (VSEG), Postfach 217, 

4564 Obergerlafingen 
Ecoplan AG, Dr. M. Marti, Monbijoustrasse 14, 3000 Bern 

Veto Nr. 341  Ablauf der Einspruchsfrist: 16. Februar 2015. 
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Volksschulamt (10) 
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